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 2.) Eine in Riemen bangende, sonst überall annoch im guten Stande und
 wohl conämomrce Reyse^baiie mit zwey Thüren, wie auch für viertzig
Rthlr. guter Hasser, das-Viertel a r.Rthlr. l6. Aldus zu versilbern. Der

Verleger gibt ferner Nachricht.
Esfuchet Jemand an einem ohnabgelegenen Orte ein gantz Haus auff einige

Jahre gegen ein billiges l-ocarium zu Wichten.
4.) Jemand will schön und gutes Gras auff einer Wiesen, welche drey Acker

undfünffthald Ruthen groß ist, verkauften.
s.) Bey Herr Hopften an der obersten Gaffen Ecke in des gewesenen Hoff-

Knopffmachers Haus scynd folgende frische Waaren um civilen Preis zu ha
ben, als 1.1 Neuer grüner Baum,Oehl, y.Pfund für i. Rthlr. r.^Weis-
ser oder Genueser Baum-Orhl, s. und ein viertel Pfund für i.Rthtr« z.1
HolländischesRüb,Oehl, i.MaasfüriO.Aldus. 4.1 Jrland.Butter, ,z.
a rz.und ein halb Pfund für i.Rthir. s .1 Hallische wriffe ^Ltarcke, 19. Pf.
füri.Rthlr. 6.1 S.Pfund Mandeln, für r.Rthlr. yPz.Pfund grosse Ro-
sinenfür i.Rthl. 8.1 iz. Pfund kleine Rosinen für i.Rlhli. 9.1 ry.Pfund
Puder für i.Rthlr. ro .1 14. Pfund Ingber für i.Rrhlr. 1 1.] ,9. Pfund
Neuen Reiß für i.Rthlr. 12.1 Unterschiedliche dorren'rbee-Loe/ und LaÑcc,
vom letztem das Loth gebrannt für 6.8. auch io. Heller, Die Levann'ící&gt;c vor r.

Albus.
6. ) ES verlangt Jemand von hiesigen Handelsleuten einen Lehr-Burfchen, der

im Schreiben und Rechnen wohl geübt, so von guten ehrlichen Eltern, welche
auchiw stände sind Caution $ti præstirtn. DerVerlegrr gibt nähere Nachricht.

 7. ) àn 26ten Junii ist ein braun Spanisch-Rohr mit einem silbern Knopfs,auft
dem Weeg nach der Waldau verlohren worden. Wer solchen gefunden,und
Pkw Verleger einhändigen thut,hat ein gut ñecompen§ zu erwarten.

 8. )Bev Fürst! Hessischen AmdtGudmsberg sind den r4ten pallaco,
 drey Streicher,angeblich mit Nahmen Johannes Ado-ssStarrnd ri.Jahralt,

 mittler schmaler Statur, schmalen und bocknardichten Gesichts, braunen stra
cken Haaren, ein Nclckeln-braun alt Kleyd mir rothen Raich gefüttert, und le,&gt;

 derne Hosen tragend, und der sich von Walthieringen aus dem Ober-Ambt
Mavntz schreibet, aber Johannes Adolffanderwatts sich genannt, und dcften
Vatter Johannes Stutz heissen soll, so dann dessen Che-Frau einemittelma's-
sigedoch.stmcke Menscheohngefehrauch 21.Jahr alt, einen Neicken-braunen
Etawinen Rock und von dergleichen Farbe ein küchernes Lribgen tragend,' brau
nen Haaren , schwa' tze Auge-Brauen und spitzig-- Nasen, die sich Anna Ma
ria PeterWllschen Tochter aus Nastädt nennet, desgleichen ein starckgefetzter
Bursch is.dis rL.Iahr alt,einen rothen Rocktragend,schwarym Haaren,und
dergleichen Augbraum und somnittflcckigt, der sich Thomas Kornohr nennet,

und


